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Bulletin 18  

Bericht des Verwaltungsleiters  

Erstmalig seit Institutsgründung fand 1997 ein Wechsel der Verwaltungsleitung statt. Der 

bisherige Verwaltungsleiter Herr Egon Bäumel übernahm zum 01.08.1997 die 

Verwaltung des Orient-Instituts in Beirut. Sein Nachfolger wurde Herr Joachim Röhr 

vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Technologie. Für die 

Verwaltung des DIJ verlief der Wechsel reibungslos.  

Problematisch für die Ausführung des Wirtschaftsplans 1997 war die Umsetzung der 

vom Haushaltsausschuß des Bundestages beschlossenen globalen Minderausgabe, und 

die Umsetzung der vom Bundesfinanzminister angeordneten haushaltswirtschaftlichen 

Sperre. Im Ergebnis bedeuteten diese beiden Maßnahmen eine Kürzung der bewilligten 

Gesamtausgaben um etwa 160.000,– DM.  

Entlastet wurde der Etat durch Bereitstellung von Drittmitteln zur Durchführung 

verschiedener Institutsveranstaltungen von folgenden Institutionen:  

• Friedrich-Ebert-Stiftung,  
• Deutsche Forschungsgemeinschaft,  
• Japan Foundation,  
• Europäische Union.  

Wir danken herzlich für diese Unterstützung.  

 
 
Personal und Finanzen  

Leider war auch das DIJ im abgelaufenen Jahr von den allgemeinen Stellenkürzungen in 

deutschen Forschungseinrichtungen betroffen. Zum 31.12.1997 wurde die Kürzung einer 

halben Wissenschaftlerstelle wirksam. Die verbleibende halbe Stelle wird zum 

31.12.1998 gestrichen. Im abgelaufenen Jahr waren alle Stellen des Instituts besetzt. Dies 

ergab für den 31.12.1997 folgenden Personalbestand:  
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1 Direktorin  

1 stellvertretender Direktor  

9,5 wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

1 Verwaltungsleiter  

1 Bibliotheksleiter  

1 Bibliothekarin  

1 Bürosachbearbeiter (Kassenleiter)  

4 Sekretärinnen.  

Eine zusätzliche wissenschaftliche Mitarbeiterin wurde außerhalb des Stellenplans aus 

dem Geldtitel 42702 bezahlt. Seit 01.01.1998 wird eine weitere wissenschaftliche 

Mitarbeiterin als Leiterin des Verbindungsbüros in Berlin aus diesem Titel bezahlt.  

12 Nachwuchswissenschaftler erhielten 1997 für unterschiedliche Zeiträume Stipendien 

vom Institut.  

 
 

Ausgaben des Instituts (jeweils in TDM) 1996 1997 

Personalausgaben 5.093 5.593 

Sachausgaben 
darin enthalten 

1.869 1.935 

für Bücher und Zeitschriften (108) (120) 

für Miete und Nebenkosten (1.194) (1.237) 

für wissenschaftliche Unternehmungen (339) (365) 

Stipendien 232 243 

Investitionen 20 20 

Gesamtausgaben 7.214 7.791 

Joachim Röhr  

 


